
 

 

 

Aufruf zur Sektionenbildung zum XXXIV. Romanistentag des DRV „Romanistik und 
Ökonomie: Struktur, Kultur, Literatur“ 

 

Der XXXIV. Romanistentag des Deutschen Romanistenverbandes findet vom 26. bis 29. Juli 
2015 an der Universität Mannheims und damit im Mannheimer Schloss statt. 

Das bewusst provokativ angelegte Rahmenthema „Romanistik und Ökonomie: Struktur, 
Kultur, Literatur“ lädt dazu ein, den verschiedensten Dimensionen des Ökonomischen auf 
der gesamten Bandbreite der romanistischen Gegenstände kritisch nachzugehen. Dieses 
Anliegen ist doppelt motiviert.  
Zum einen bezieht es sich auf sprachliche, literarische und medienkulturelle 
Wirkungsbereiche ökonomischer Faktoren und die jeweiligen feldbezogenen spezifischen 
Ausprägungen in ihrer relativen Eigenständigkeit. Diese Felder erstrecken sich von der Ebene 
sprachlicher Strukturen über ökonomische Aspekte der Mehrsprachigkeit und kulturellen 
Vielfalt bis hin zu literarischen Formen und ökonomischen Konditionierungen der 
Sprachlehre. Die ökonomische Dimension kann damit etwa auch als eine auf 
systemimmanente Effizienz ausgerichtete Wirkkraft jenseits eines pekuniär-wirtschaftlichen 
Verständnisses angesehen werden, etwa als Movens von phonetischen, morphologischen 
und syntaktischen Veränderungen oder als Triebfeder im Schreib-, Übersetzungs- und 
Publikationsprozess sowie in narrativen und poetischen Textstrukturen.  
Zum anderen geht es um die Romanistik als Seismograph in der jüngeren, ökonomisch 
induzierten gesellschaftlichen Dynamik in der Romania und eine erneuerte Reflexion über 
ihre Rolle als Disziplin sowie ihre verbindende Wirkung im europäischen und 
außereuropäischen Kontext. 
 
Der Vorstand bittet alle Romanistinnen und Romanisten, die an der Bildung einer Sektion 
interessiert sind, ihre Vorschläge mit einer zweiseitigen inhaltlichen Präsentation (inkl. 
Literaturangaben) bis zum 20. Juni 2014 per Post und Email an die Erste Vorsitzende des DRV 
zu richten. Die Auswahl erfolgt unter Hinzuziehung eines hochkarätigen Programmbeirats.  
 
Wir wünschen uns einen streitbaren und lebhaft diskutierenden Romanistentag! 
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